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Das Buch:  Dr. Wolf Wernau leidet am „Refsum Syndrom“. Langsames Erblinden, Gelenkde-
formationen und chronische Schmerzen sind die Symptome seiner seltenen und 
unheilbaren Krankheit. Doch Wernau ist sich sicher, dass man seine Krankheit 
schon vor Jahrzehnten besser hätte therapieren können.  
In dem Kranken wächst der irrationale Wunsch, sich an den Ärzten zu rächen, die 
er für sein Schicksal verantwortlich macht. Als er sich in die junge, attraktive Lisa 
Arkoleinen verliebt, beginnen seine Rachegedanken Gestalt anzunehmen. Ohne 
ihr Wissen wird sie in Wernaus Rausch aus Hass, Rachsucht und Liebe zur Mittä-
terin. 
 
„Ein spannender psychologischer Thriller um einen von seinen Zweifeln und sei-
ner Wut zunehmend in den Wahn getriebenen Menschen, der herausfindet, wie 
leicht Töten eigentlich ist.“ (Saarbrücker Zeitung) 
 
Axel Herzog entwickelt aus der Krankengeschichte des fiktiven Patienten Wolf 
Wernau den Albtraum einer wahnwitzigen, spannenden Suche nach Schuld und 
Schuldzuweisung. „Der Krüppel und das Gift“ beginnt als verschlüsselte Auto-
biographie und steigert sich zu einem fesselnden Psychothriller. 

 

Der Autor:  Axel Herzog ist Autor zahlreicher Bücher, Stücke und Rundfunkbeiträge. Der 
Hans-Bernhard- Schiff-Preisträger 2007 thematisiert in „Der Krüppel und das 
Gift“ zum ersten Mal in einem literarischen Werk sein eigenes Leben. Ein Leben, 
das geprägt und beherrscht wird von dieser heimtückischen Krankheit, dem „Ref-
sum-Syndrom“. Die Zahl der Betroffenen ist verschwindend gering. In der Bun-
desrepublik Deutschland schätzt man sie auf 60 bis 80. 
 
Bei Conte erschien von Axel Herzog der Kurzkrimi „Der menschliche Faktor“ in 
der Saar-Krimi-Anthologie Letzte Grüße von der Saar und „Die Anhörung“ in 10 
Jahre Hans-Bernhard-Schiff-Literaturpreis (beide 2007). 
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